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Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 
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Alle Jahre wieder... 
türmen sich die Abfälle rund um den Christbaum: 
Weihnachten ohne Müll - geht das? 

Weihnachten ist längst nicht nur mehr das Fest der Liebe, sondern auch das Fest 

des Konsumwahns, der Ressourcenverschwendung und der Müllberge. Schon lange 

vor den Feiertagen erreichen uns Stapel von Werbeprospekten, die spätestens nach 

dem Fest, gemeinsam mit Unmengen von Deko, Verpackungsmaterial und Essens-

resten in den Abfalltonnen landen. Jedes Jahr fällt es uns auf, jedes Jahr geht es 

uns irgendwie auf die Nerven, aber so richtig klüger werden wir bis zum nächsten 

Mal auch nicht - “Same procedure as every year“. Dabei ist es gar nicht so schwie-

rig, das Fest nicht nur ansprechend zu gestalten, sondern auch der Umwelt etwas 

Gutes zu tun. Abfalltrennung ist dabei wichtig, steht aber erst am Ende einer langen 

Kette: die beste Möglichkeit ist, den Abfall gar nicht erst entstehen zu lassen.  

Vermeiden ist besser als Entsorgen 

Durch einen kleinen Auf-

kleber am Briefkasten 

kann man sich der auf-

dringlichen Werbeflut vor 

Weihnachten erwehren. Geschenkpapier, das 

ohnehin nur eine Lebenszeit von wenigen Sekun-

den hat, muss auch nicht immer sein. Wieder-

verwendbare Geschenksackerl aus Stoff oder 

Papier machen sich genauso gut. Wenn es schon 

Geschenkpapier sein soll, dann verwenden Sie 

doch einfache, selbst gestaltete Recylingpapiere 

oder das aufgehobene Papier vom letzten Ge-

burtstagsgeschenk. Selbst Zeitungspapier sieht 

als Verpackung toll aus. Besonders Kreative ver-

packen ihre Geschenke sogar in Stoff- oder Sei-

dentüchern.  

Es ist nicht alles toll, was glänzt 

So schön Lametta, Schneespray und ähnliches auch aussehen mögen, der Glanz 

und Glitzer geht auf Kosten der Umwelt. Christbaumkugeln bestehen üblicherweise 

aus einer dünnen Silberschicht über dem Glas, Lametta wird aus Blei (Bezeichnung 

“Stanniol” oder “Stanniollametta”), Aluminium oder Kunststoff hergestellt. Für all 

das gibt es umweltfreundlichere Alternativen. Nebenbei bemerkt ist Blei auch für 

den menschlichen Körper schädlich. Achten Sie beim Kauf auf den Inhalt: Schnee- 

oder Dekosprays enthalten teilweise schwermetallhaltige Pigmente sowie Binde- 

bzw. Lösungsmittel und müssen als Problemstoffe entsorgt werden. Ein damit be-

sprühter Baum ist nicht mehr kompostierbar! 

Besser ist es also, natürliche Dekomaterialien zu verwenden und Weihnachts-

schmuck immer wieder für das kommende Jahr aufzubewahren. Zudem sollte auch 

bei Christbaumschmuck aus Ton, Holz oder Stroh auf die Verwendung von lösemit-

telfreien Farben oder Lacken geachtet werden. 

Die gerne verwendeten Wunderkerzen enthalten große Mengen an Bariumnitrat, 

das bei direkter Aufnahme zu Vergiftungen führen kann. Auch bei herkömmlichen 

Kerzen lohnt sich ein genauerer Blick. Meist werden sie aus preisgünstigem Paraffin 

hergestellt, einem Erdölprodukt bei dessen Verbrennung gesundheitsschädlicher 

Ruß entsteht. Kerzen aus Bienenwachs sind hingegen unbedenklich.  

Die Elektronik am Christbaum 

 

Zu Weihnachten halten sie wieder Ein-

zug, die Lichterketten an Häusern, in 

Gärten und mittlerweile auch am Christ-

baum selbst. Natürlich werden die 

Leuchtmittel irgendwann einmal kaputt, 

und dann?  

- Die Lichterketten selbst werden, zu-

sammen mit fix verbundenen LED 

Lämpchen, als Elektroaltgeräte entsorgt 

- LED Kerzen (Deko-Kerzen) sind eben-

falls Elektroaltgeräte. 

- Glühbirnen mit Glühfaden kommen in 

den Restmüll 

- LED Lampen für herkömmliche Lam-

penfassungen werden zusammen mit 

den Gasentladungslampen gesammelt. 

 

Achtung! Geräte mit diesem 

Zeichen dürfen nicht in den 

Restmüll! 

Wohin mit dem Rest vom Fest? 

 

Der Adventkranz kann, wie auch Christ-

baumschmuck aus unbehandeltem 

Stroh, kompostiert oder in der Biotonne 

entsorgt werden. Wenn möglich bitte 

Schleifen, Kerzen, Draht etc. entfernen! 

 

Nicht wiederverwendbarer Christbaum-

schmuck (Kugeln, Lametta, bemalte 

Zapfen etc.), Kerzenreste und Wunder-

kerzen kommen in den Restmüll. 

 

Geschenkpapier bitte zum Altpapier. 

Klebeband Reste stören dabei nicht. 

 

Für Christbäume bieten einige Gemein-

den eine eigene Sammlung an. Fragen 

Sie dazu in Ihrem Gemeindeamt nach! 

Geschenke sehen auch in Zeitungspapier gut aus 

Besonders kreativ mit Stofftüchern verpackt 


